
A M T S B L AT TAMTSBLATT
der Gemeinde Lichtenau
www.gemeinde-lichtenau.de

Juni 2005
erscheint

am 01.06.2005

Jahrgang 6, Nr. 6 mit den Ortsteilen Auerswalde, Biensdorf, Garnsdorf, Krumbach,
Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlichtenau und Ottendorf

Seltenes Jubiläum 

in unserer Gemeinde Lichtenau

Unter den zahlreichen Gratulanten waren auch Lichtenaus Bürgermeister 
Dr. Michael Pollok, Ottendorfs Ortsvorsteher Gert Eidam und der Wehrleiter 

der Freiwilligen Feuerwehr Krumbach Wolfgang Poch, 
um der Jubilarin persönlich die herzlichsten Glückwünsche zu überbringen. 

Seltenes Jubiläum 

in unserer Gemeinde Lichtenau
Olga Bernhardt aus Krumbach feierte Anfang Mai diesen Jahres 

ihren 110000.. Geburtstag.
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Öffentliche Bekanntmachung

Ortsübliche Bekanntmachung

An den nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden Flur-
stücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt
und abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbau-
berechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung
und Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht. Die
Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf
diesem Wege ergibt sich aus § 19 der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungsgesetzes (Durchführungsverord-
nung zum Sächsischen Vermessungsgesetz – DVOSächsVermG)
vom 1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342).

Gemeinde Lichtenau, Gemarkung Auerswalde:
329/1, 1/1, 1/2, 1/3, 1/4, 1/5, 1/6, 1/7, 1/8, 1/20, 
12/3, 12/4, 325, 329/2, 333, 334, 344 und 753/3 

Gemeinde Lichtenau, Gemarkung Garnsdorf
423/3, 424 und 425 

Die Ergebnisse liegen ab dem 01. Juni 2005 bis zum 01.
Juli 2005 in meinen Geschäftsräumen Melscher Straße 1,
04299 Leipzig, von Montag bis Freitag in der Zeit von
8.00 bis 17.00 Uhr und in den Geschäftsräumen des
Staatlichen Vermessungsamtes Rochlitz, Leipziger Straße

11 in 09306 Rochlitz, Öffnungszeiten Mo + Do 9.00 –
15.30 Uhr, Di 9.00 – 18.00 Uhr, Mi + Fr 9.00 – 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächs-
VermG gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und
Abmarkung ab dem 15.03.2005 als bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer:
0341/8687520 oder der E-Mail: vb.dr.schindler@t-online.de
zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Wiederherstellung und
Feststellung der Grenzen, die Abmarkung bzw. das Absehen
von der Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach
Erhalt dieser Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei Dr.
Gernod Schindler, Öffentlich bestellter Vermessungsinge-
nieur, Melscher Straße 1, 04299 Leipzig, einzulegen. Die
Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb
der Monatsfrist beim Landesvermessungsamt Sachsen,
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, eingeht.

Leipzig, den 4. Mai 2005

Dr. Gernod Schindler, 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung
gem. § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Beschlüsse des Verwaltungsausschusses
aus seiner öffentlichen Sitzung vom

25.04.2005

B 2005 – 63 Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem
Gemeinderat einstimmig, einen Zuschuss an den MSV
1928 Ottendorf e.V. in Höhe von 2.700 EUR zur Ausge-
staltung des Dorffestes 2005 vorbehaltlich des Nachwei-
ses der Bedürftigkeit im Jahr 2004 und der ordnungs-
gemäßen Verwendung zu gewähren. 

B 2005 – 64 Der Verwaltungsausschuss beschließt ein-
stimmig vorbehaltlich des Nachweises der Bedürftigkeit
im Jahr 2004 und der ordnungsgemäßen Verwendung,
Zuschüsse an nachfolgende Vereine zu gewähren:

1. einen Zuschuss in Höhe von 300,00 EUR 
für den Förderverein Grundschule e.V.

2. einen Zuschuss in Höhe von 300,00 EUR 
für den Heimatverein Krumbach e.V.

Beschluss des Verwaltungsausschusses 
aus seiner nichtöffentlichen Sitzung

vom 25.04.2005

B 2005 – 65 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat
einstimmig, einem vorliegenden Antrag auf Pachtzinsre-
duzierung unter bestimmten Bedingungen zuzustim-
men.

Dr. Michael Pollok
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates aus seiner
öffentlichen Sitzung vom 02.05.2005

B 2005 – 66 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, einen
Zuschuss an den MSV 1928 Ottendorf e.V. in Höhe von 2.700
EUR zur Ausgestaltung des Dorffestes 2005 vorbehaltlich des
Nachweises der Bedürftigkeit im Jahr 2004 und der ord-
nungsgemäßen Verwendung zu gewähren.
B 2005 – 67 Der Bürgermeister wird einstimmig ermächtigt,
eine Teilfläche von ca. 360 qm aus dem Flurstück Nr. 124
Gemarkung Garnsdorf, vermessen zu lassen und zum gut-
achterlich festgestellten Verkehrswert an die Antragsteller zu
verkaufen. Die Kosten der Vermessung und Notarkosten tra-
gen die Erwerber.
B 2005 – 68 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem
Bauvorhaben Errichtung eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage und Büro, Flurstück 763/19 Ottendorf, Dr. Jahn-
Straße – Befreiungsantrag – Abweichungen vom § 1 Abs. 2
der Feststellungs- und Abrundungssatzung vom 18.10.1994 –
zuzustimmen.
B 2005 – 69 Der Gemeinderat Lichtenau beschließt einstim-
mig die Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben Zen-
trale Verwaltung, Los 19: Bodenbelagsarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter: Fußbodengestaltung Schatz, Lungwitzer
Straße 92, 09356 St.Egidien für eine Bruttosumme in Höhe
von 37.391,67 EUR zu vergeben.

Beschlüsse des Gemeinderates aus seiner
nichtöffentlichen Sitzung vom 02.05.2005
B 2005 – 70 Der Gemeinderat beschließt mit einer Stimm-
enthaltung, einem vorliegenden Antrag auf Pachtzinsredu-
zierung unter bestimmten Bedingungen für einen befristeten
Zeitraum zuzustimmen.

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister
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Hauptamt

Informationen aus den Ämtern

Straßensperrungen Juni 2005
Ort Zeitraum Grund
OT Ottendorf Verkehrseinschränkungen Neubau
Krumbacher Straße von voraussichtlich Straßenbeleuchtung
S 200 bis Gasabfüllanlage bis Mitte 06/2005

OT Ottendorf Verkehrseinschränkungen Straßenbau/ 
Kirchberg voraussichtlich bis 19.08.05 Außenanlagen

OT Ottendorf/OT Niederlichtenau Vollsperrung Straßenbau
S 200  Mittweidaer Str./ Sachsenstraße voraussichtlich bis Ende 08/2005
(Gewerbegebiet Ottendorf Süd frei!)

gez.: Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Einsätze unserer 
Ortsfeuerwehren im 

Monat April 2005

Im Monat April 2005 fanden keine
Einsätze unserer Ortsfeuerwehren
statt.

gez.: Ch. Hübschmann
Gemeindewehrleiter

Ab sofort ist im Einwohnermeldeamt
die Beantragung vom maschinenles-
baren vorläufigen Personalauswei-
sen, vorläufigen Reisepässen und
Kinderpässen möglich.

Kinderreisepass, 
maschinenlesbar 13,00 Euro

Vorläufiger Reisepass, 
maschinenlesbar 26,00 Euro

Vorläufiger Personalausweis,
maschinenlesbar 11,00 Euro

gez.: Frau Ahner, Frau Haase
Einwohnermeldeamt

INFORMATIONEN DES EINWOHNERMELDEAMTES

Straßenbeleuchtung Lichtenau
Aus gegebenem Anlass geben wir hiermit nochmals die
Schaltzeiten sowie die Firmen der einzelnen Wartungsberei-
che unserer Straßenbeleuchtung bekannt.
Grundsätzlich wird die Straßenbeleuchtung mit Dämme-
rungsschaltuhren morgens und abends geregelt, zwischenzeit-
lich wird die Beleuchtung ab 1 Uhr bis 4 Uhr automatisch
abgeschaltet. Diese Zeitschaltung wird per Wartungsvertrag
von den folgend aufgeführten Firmen gewartet:

Ortsteil Firma Telefon

Auerswalde Elektro-Uhlig GbR 037208 2219
Oberlichtenau
Niederlichtenau bis Grundschule

Auerswalde Elektro-Buschner 037208 2387
„Vorwerk“/„Sonnenland“/
„Lichtenauer Weg“

Garnsdorf Elektro-Harlass 037208 2636

Merzdorf Elektroanlagen 037208 4859
Niederlichtenau bis Sambale
Grundschule
„Auenweg“, „An der Aue“ 

Ottendorf incl. Elektrotechnik 037208 2430
Gewerbegebiet Teichmann

Krumbach Elektroanlagen 037208 4066
Biensdorf Polster

Wir bitten Sie auch weiterhin, uns ausgefallene Beleuchtun-
gen sowie Schäden an Masten und Leuchtkörpern mitzutei-
len: Bauverwaltung 037208 80045 und 80041  oder per Mail
an post@gemeinde-lichtenau.de.

Ihre Bauverwaltung, Frau Munke

SOMMERBAD GARNSDORF
Die Badesaison 2005 hat begonnen! Das Sommerbad ist
bei entsprechender Wetterlage täglich geöffnet. Bei extrem
schlechter Wetterlage behält sich die Gemeinde Lichtenau
eine Schließung des Bades vor. Über die Hotline 037208/2310
können Sie sich über die aktuelle Badöffnung informieren.   

Monat Wochentag Öffnungszeit
Mai Montag – Freitag 10.00 – 19.00

Samstag 10.00 – 19.00
Sonntag 10.00 – 19.00

Juni, Juli, Montag – Freitag 09.00 – 20.00
August Samstag 10.00 – 20.00

Sonntag 09.00 – 19.00
September Montag – Freitag 11.00 – 18.00

Samstag 11.00 – 18.00
Sonntag 11.00 – 18.00

Eintrittspreise
2,50 EUR  . . . Tageskarte Erwachsene
1,50 EUR  . . . Tageskarte Kinder

41,00 EUR  . . . Jahreskarte Erwachsene
25,50 EUR  . . . Jahreskarte Kinder
18,00 EUR  . . . Zehnerkarte Erwachsene
10,50 EUR  . . . Zehnerkarte Kinder
1,30 EUR  . . . Feierabendkarte 
6,50 EUR  . . . Familientageskarte
0,60 EUR  . . . Gruppenkarte Kinder
1,30 EUR  . . . Aufsichtspersonen

Unser Tipp: Schenken Sie Ihrem Kind oder Enkelkind
zum Kindertag eine Zehner- oder eine Saisonkarte für
das Sommerbad Garnsdorf.

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister
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Nicht so niedlich und vor allem nicht so
friedlich wie dieses Minischwein von 
B. Schneider und M. Franz aus dem
Ortsteil Garnsdorf, sind die ruppigen
Gesellen, die seit geraumer Zeit auf
ihrer ständigen Suche nach Futter
bereits einige Grundstücke der Wald-
siedlung in Ober- und Niederlichtenau
heimgesucht haben.  

„So eine Schweinerei“ meinen die
betroffenen Grundstückseigentümer.
Vollkommen zurecht, denn wenn ein-
mal eine Rotte dieser Borstentiere den
Garten umgegraben hat, hat das nichts

mit Nachbarschaftshilfe zu tun, son-
dern ist mehr als ärgerlich.
Für die Wiederherstellung muss Ar-
beitskraft und -zeit investiert werden
und die Kosten für die Wiederherstel-
lung von Rasenflächen und der eventu-
elle Neukauf von Ziergehölzen und
Stauden schlagen auch erheblich finan-
ziell zu Buche.

Was kann nun gegen die
Wildschweinplage unter-
nommen werden?
Die untere Jagdbehörde
beim Landratsamt Mittweida
ist mit den Jagdpächtern
unserer Gemeinde in Kon-
takt getreten mit der Maßga-
be, die Schwarzwildbejagung
in den Wäldern um die Wald-
siedlung zu intensivieren.
Ein spezielles Weisungsrecht
dieser Behörde gegenüber

den Jägern, hauptsächlich bzw. aus-
schließlich in diesem Bereich die Jagd
durchzuführen, ist jedoch nicht gege-
ben. Bei einer Ortsbesichtigung wurde
festgestellt, dass einzelne Grundstücke

unbewohnt sind, Zäune verfallen sind
bzw. komplett fehlen. Auch offene Kom-
posthaufen tragen dazu bei, dass das
Wild angelockt wird und auf diesen
Grundstücken nach Futter sucht.
Zur Abwehr von weiteren Wildschäden
ist es zwingend erforderlich, dem
Schwarzwild den ungehinderten
Zutritt zu den Grundstücken durch
eine feste Einfriedung zu verwehren.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit,
dass die Anwohner sogenannte Vergrä-
mungsmittel auslegen, um das Wild
von ihren Grundstücken fernzuhalten.
Diese sind in einschlägigen Fachge-
schäften, zum Beispiel bei Jagdausstat-
tern erhältlich.
Mit geeigneten Maßnahmen ist es also
möglich, zumindest eine Schadensbe-
grenzung zu erreichen. Es wird aber
sicherlich  nicht gelingen, die Schwarz-
kittel auf Dauer gänzlich von unseren
Wohnsiedlungen fernzuhalten, vor
allem dort nicht, wo angrenzende Wäl-
der zum Lebensraum dieser Spezies
zählen.

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Schwarzkittel auf Abwegen in unseren Wohnsiedlungen 

Informationen

• am Montag, dem 27. Juni, Auerswalde, 15.45 – 17.15 Uhr
Am ehemaligen Erbgericht, Auerswalder Hauptstraße 221, gegenüber Rittergut

• am Mittwoch, dem 08. Juni, Ottendorf, 13.30 – 15.30 Uhr
Containerplatz, An der Bahnbrücke

• am Mittwoch, dem 08. Juni, Krumbach, 15.45 – 17.00 Uhr
An der Feuerwache, Dorfstraße 13

Ihre Fahrbibliothek kommt 2005

gez.: Siegel, Hauptamt

Veranstaltungsplan der Gemeinde Lichtenau 2005 (Änderungen vorbehalten!)

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Sa. 11.06.2005 Hoffest OT Krumbach Landwirtschaftsgenossenschaft e.G. 

Ottendorf
Sa. 11.06.2005 7. Straßenfest An der Aue  Festkommitee Siedlung

OT Niederlichtenau An der Aue, OT Niederlichtenau
Fr. 01.07.2005 bis Sportfest Sportplatz in Niederlichtenau SG 53 Niederlichtenau e.V.
So. 03.07.2005
Sa. 02.07.2005 Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus in  Feuerwehrverein Oberlichtenau e.V.

80-jähriges Jubiläum der Oberlichtenau
OF Oberlichtenau

Fr. 08.07.2005 bis 17. Internationales auf der Zschopauwiese Motorradfreunde Krumbach e.V.
So. 10.07.2005 Krumbacher Motorrad-Camp in Krumbach 037206/73777 Tel./Fax

„Das Motorradfahrerfestival“ www.motorradfreunde-krumbach.de
Fr. 02.09.2005 bis Dorf- und Kinderfest Sportplatz Ottendorf MSV 1928 Ottendorf e.V.
So. 04.09.2005
Fr. 09.09.2005 bis Dorffest Auerswalde Festplatz im OT Auerswalde Heimatverein Auerswalde 
So. 11.09.2005 und Garnsdorf e.V.
Sa. 17.09.2005 bis 65-jähriges Jubiläum Feuerwehrgerätehaus Garnsdorf OF Garnsdorf
So. 18.09.2005 OF Garnsdorf
Sa. 01.10.2005 und Weinfest Wohn- und Vereinshaus im Heimatfreunde Zschopautal
So. 02.10.2005 OT Krumbach, Dorfstraße 13 Krumbach e.V.

gez. Haase, Hauptamt
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Juni: 2. Deutscher Diabetiker-Wan-
dertag in Johanngeorgenstadt vom
03. bis 05.06.2005.
Für 04.06. (Eintagestour) noch ein-
zelne Plätze frei. Tel. 01702413292
Am 23.06. wandern wir durch die
„Hölle“ in Garnsdorf. Treff 14 Uhr
bei Frank Naumann zwecks Fahrge-
meinschaften oder Parkplatz Amt-
mannstraße. Solides Schuhwerk,
evtl. Gehstöcke und Proviant für
Rast mitbringen. Neue Mitglieder
jederzeit willkommen.

Dr. Otto

Selbsthilfegruppe 
Diabetes Claußnitz

Der Regionale Zweckverband Wasser-
versorgung Bereich Lugau-Glauchau
beabsichtigt im Rahmen seiner Bau-
maßnahme „Lichtenau OT Auerswal-
de, Erneuerung Trinkwasserleitung
einschließlich Bachquerung im Be-
reich Auerswalder Hauptstraße“ im
Bereich von Hauptstraße Nr. 134 bis
Kreuzung Kirchberg Arbeiten an
Trinkwasserversorgungsleitungen ein-
schließlich den Hausanschlussleitun-
gen vorzunehmen.
Die planmäßige Bauzeit für das Ge-
samtvorhaben beginnt am 06.06.05

und soll am 23.07.05 enden. Beein-
trächtigungen im öffentlichen Stra-
ßenverkehr für Anlieger und Nutzer
sind durch die Baumaßnahme nicht
auszuschließen, wofür der RZV um
Verständnis bittet.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
unter der Rufnummer 03763/405-0
an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Informationen aus der Ortschaft Auerswalde

KONT KT Das Haus mit dem InternetCafé und Angeboten für Jung & Alt
KONTAKT zum Haus: www.haus-kontakt.de · Fon/Fax: (037208)66290 /91

Im Haus KONTAKT wird in diesem Monat gefeiert, gleich
eine ganze Woche lang.

Am 01. Mai 2000 wurden die damals noch vier Computer
erstmalig angeworfen, allerdings zum „Probelauf“. Die offizi-
elle Eröffnungsfeier fand am 17.06.2000 statt. Am darauf fol-
genden Montag wurde der erste Gast, Peter Göhlert, mit
einem kleinen Präsent begrüßt. Jedermann ist nun herzlich
zum mitfeiern, miterinnern eingeladen. Schauen Sie doch
ruhig einmal vorbei! Für unsere jungen Leute heißt es ab
Montag 06.06. bis Mittwoch 08.06. immer ab  19.00 Uhr 

Jugendabende mit vielen Überraschungen, guten Nachrich-
ten, Musik, was zum Knabbern, Zeit zum Reden,  einem
Gast, extra aus Pirna angereist und und und …
Das InternetCafé ist auch an diesen drei Tagen ab 15.00 Uhr
für alle offen. Am Samstag, 11.06., werden ab 16.00 Uhr alle
jüngeren Kids zum Puppentheater erwartet.
Ab 18.00  Uhr erleben wir eine  Feststunde mit Rückblick,
Ausblick, Live-Musik, Spielrunden, Quiz ... Anschließend ist

Gelegenheit zum Austauschen, Erinnern, Wünsche äußern,
Surfen, Spielen, sich am Kalten Büffet stärken. Ein Lagerfeu-
er soll diese Woche abschließen. 
Die Mitarbeiter und die Besucher des 
InternetCafés freuen sich auf Ihr Kommen!

Termine zum Vormerken:
• Donnerstag, 02.06., 19.30 – 20.30 Uhr  

Frauenbibelstunde mit Barabara Köllner aus Chemnitz
• Dienstag, 07.06., 19.00 – 21.00 Uhr   

Die „älteren“  Jugendlichen oder Junggebliebenen sind an
diesem Abend  mit eingeladen! Wer traut sich?

• Sonntag, 26.06., 17.00 – 18.00 Uhr C-pur – letzmalig vor der
Sommerpause und 19.00 – 20.00 Uhr    

• Mittwoch, 29.06., 16.30 – 18.00 Uhr   Frauengesprächskreis
mit gemütlicher Kaffeerunde

Viele schöne warme Juniabende wünscht Ihnen 
Ihre Landeskirchliche Gemeinschaft Auerswalde,

gez. Roswitha Schönherr.  

DRK-Seniorentreff in Auerswalde – Am Erlbach 4
Telefon: 03 72 08 / 22 87

Im DRK-Seniorentreff finden im Juni 2005 
folgende Veranstaltungen statt:

1. Die Geburtstagsfeier ist am 14.06.2005  – ab 13.30 bis
ca. 16.30 Uhr. 
Für  gute Laune sorgt unser Musiker Werner Naumann.

2. Seniorengymnastik und Gedächtnistraining
jeweils Donnerstag ab 10.00 Uhr

3. Spielnachmittag ab 13.00 Uhr am Dienstag, Mittwoch
u. Donnerstag  mit gemütlichem Kaffee trinken.
Öffnungszeiten:Dienstag u. Mittwoch 13.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag 10.00 – 16.30 Uhr

Ansprechpartner für den Seniorentreff ist  Frau Anna Dies-
tel aus Lichtenau, Ebersdorfer Weg 3, Tel. 03708/2239

Zur Information: Die nächste Ausfahrt findet am Mon-
tag, 11. Juli 2005, statt. Abfahrt 9.00 Uhr ab Garnsdorf/

Wendeschleife –  alle Haltestellen bis zum Gasthof Ober-
lichtenau. Unser Ziel ist Falkenhain und  eine Flußfahrt
(mit Reiseleitung) durch Leipzig. Im Preis von 45,– EUR
pro Person sind folgende Leistungen enthalten: 
- Busfahrt im modernen Fernreisebus
- Mittagessen (m. Eisbecher) in der Parkgaststätte Falkenhain
- Flussfahrt mit Reiseleitung und Kaffeetrinken auf dem
Schiff

- Musik und Tanz (Alleinunterhalter) in Falkenhain
Abendessen in Falkenhain ist möglich, aber nicht im Preis
mit enthalten. Wer an dieser Ausfahrt teilnehmen möchte,
bitte bis Ende Juni  05 bei Frau Wolf, Tel. 037208/5693 oder
0174/1587628 melden. Alle Teilnehmer, die im Bus II fah-
ren, bitte bis Ende Juni  bezahlen. 

Mit freundlichen Grüßen
Anna Diestel
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Am 12.04.2005 fand im Wechselbur-
ger Schlosspark der Saisonauftakt der

Crossläufer statt. Bei optimalen Wetter-
bedingungen und anspruchsvollen Stre-
ckenverläufen starteten insgesamt 317
Teilnehmer aus 12 Grund- und 7 Mit-
telschulen sowie von zwei Gymnasien
des Landkreises Mittweida.

Mit 22 Teilnehmern der Klassenstufen
5 bis 9 war die Mittelschule Auerswalde
vertreten – und wurde Pokalsieger in
der Kategorie „Pokalwertung Mittel-
schulen“. Herausragend dabei waren
natürlich die ersten Plätze von Domi-

nique Probst (Jungen 5), Benny Lan-
ger (Jungen 6), Ulrike Kolbe (Mädchen

6) und Mechthild Morawietz
(Mädchen 9). Aber auch alle
anderen Ergebnisse wurden
durch hohen sportlichen Ein-
satz und Wille erzielt, denn fast
jeder Schüler, der unsere Ein-
richtung vertrat, belegte einen
Platz unter den „Top Ten“,
wobei die Stärke der Starterfel-
der zwischen 15 und 30 Läu-
fern lag. Der Erfolg basiert
auch auf einer hervorragenden
Vorbereitung und Organisation
durch Lehramtsanwärter Marek

Bilz, der sogar mit seinem Neigungs-
kurs „Orientierungslauf“ aktiv vertre-
ten war. 
Hier die Ergebnisse unserer Schüler im
Überblick:

Mädchen Kl. 5: 7. Isabell Thümer
8. Marie Lasch

Jungen Kl. 5: 1. Dominique Probst

Mädchen Kl. 6: 1. Ulrike Kolbe
6. Sarah Moschner
7. Franziska Meister

Jungen Kl. 6: 1. Benny Langer

3. Marco Winkler
4. Eric Pester

Mädchen Kl. 7: 2. Susann Sauer
4. Melanie Laipold
6. Lucie Fleischer
7. Sarah Neumann

Mädchen Kl. 8: 4. Therese Nowak
6. Sophie Kollmann
11. Kristin Bielig

Jungen Kl. 8: 5. Daniel Renner
9. Tom Taubert
10. Stefan Jakob

Mädchen Kl. 9: 1. Mechthild Morawietz
Jungen Kl. 9: 4. Maximilian Köhler

6. Ron Pätzig

Pokalwertung Mittelschulen:
1. Mittelschule Auerswalde
2. Mittelschule Hainichen
3. Mittelschule Milkau
4. Mittelschule Penig
5. Mittelschule Rochlitz
6. Mittelschule Wechselburg
7. Mittelschule Claußnitz

Die Sportlehrer der MS Auerswalde
Karin Lorenz, Anja Scharf, 

Steffen Müller, Uwe Fischer und
Lehramtsanwärter Marek Bilz

Crosslauf der Schulen

Projektvorbereitung in vollem Gange
„ALLES NUR THEATER“
Diesen Slogan hat sich die Grundschule in Niederlichtenau
für dieses Schuljahr auf ihre Fahnen geschrieben. Dazu lau-
fen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Es soll ein Theaterstück „Die Goldene Gans“ einstudiert wer-
den und zur Aufführung vor Eltern, Gemeinde und Kinder-
garten kommen. Die Kinder konnten sich entscheiden, ob sie
in der Schauspielgruppe tätig sein wollen oder als Kulissen-
bauer arbeiten. Gefragt war auch die Projektgruppe Werbung
und Kostüme. Ende Mai geht’s dann so richtig los. Geplant ist
auch ein Ausflug ans Theater nach Chemnitz. Viel  Erfolg.

R. Wagner, Schulleiter

ALLES NUR THEATER … ALLES NUR THEATER

Die goldene Gans

Einladung zur Aufführung
03.06.05 – 17.00 Uhr Kirche Niederlichtenau

07.06.05 – 15.00 Uhr Kulturraum 
Agrargenossenschaft, Thomas-Müntzer-Straße 48

Die Grundschüler und Lehrer 
der Grundschule Niederlichtenau 

ALLES NUR THEATER … ALLES NUR THEATER

Informationen aus der Ortschaft Lichtenau

• Donnerstag, den 02.06.2005, 14.00 Uhr 
Musikalischer Nachmittag mit Herrn Rozum, 
Eintritt: 2,00 EUR

• Donnerstag, den 09.06.2005, 13.30 Uhr 
Blutdruckmessen anschließend Kaffeenachmittag 

• Donnerstag, den 16.06.2005, 14.00 Uhr 
Musikalischer Nachmittag mit Egon „Schlager aus 
vier Jahreszeiten“ Eintritt: 2,00 EUR

• Donnerstag, den 23.06.05, 13.30 Uhr 
Blutdruckmessen anschließend Kaffeenachmittag

• Dienstag, den 28.06.05, 13.00 Uhr 
Ausfahrt nach Gelenau zum Marionettentheater mit
Kaffee, Kuchen und Programm, Preis: 26,00 EUR

• Donnerstag, den 30.06.05, 14.00 Uhr 
Musikalischer Nachmittag mit Herrn Leiter, 
Eintritt: 2,00 EUR

Unsere Schwestern führen auch Beratungsbesuche
für alle Kassen durch. Zu erreichen unter: 03724/
14127 und 0174/ 3491055 oder 0174/ 3491056

gez.: Kühnert

Begegnungsstätte des ASB lädt ein 
– Monat Juni 2005 –

Auerswalder Str. 8 in 09244 Lichtenau
Tel.: 03 72 08/4754 · Handy: 01 74/3 491049 

Jeden Do. von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Blutdruckmessen: donnerstags 14-tägig 
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Uta’s Seniorentreff lädt alle Niederlich-
tenauer, am Dienstag, dem 07.06.2005,
um 14.30 Uhr, in den Kulturraum der
Agrargenossenschaft Niederlichtenau
e.V., Thomas-Müntzer-Str. 48, ein. Als
Gäste begrüßen wir an diesem Nach-
mittag recht herzlich die Schüler unse-
rer Grundschule. Anlässlich ihrer statt-
findenden Projektwoche führen sie das
Märchen „Die Goldene Gans“, bei uns
vor. Wir wünschen unseren jungen
Künstlern bei den Vorbereitungen und
zur Generalprobe viel Erfolg und freu-
en uns schon sehr auf diese Theater-
vorstellung.

Die Senioren aus Niederlichtenau 
und Ihre Uta Müller

BEGLEITEN +  BETREUEN 
+ UNTERSTÜTZEN

Niederlichtenau und Oberlichtenau

WAS IST WAS? BAND 118
MITTELALTER

Wie sah das Leben im Mittelalter wirk-
lich aus? Dieses Buch gibt einen span-
nenden Einblick in eine faszinierende,
von Gegensätzen geprägte Zeit. Wir ler-
nen den Alltag in Stadt und Land, in
Burgen und Klöstern kennen.
Wir erfahren, wie die Menschen wohn-
ten und arbeiteten, welche Kleidung
sie trugen, wie gejagt, gehandelt,
gereist und gefeiert wurde.

WAS IST WAS? BAND 119
GEBIRGE

Die Biologin Hanke Huber nimmt uns
in diesem Buch mit in die Gebirge

unserer Erde. Sie erklärt anschaulich,
wie diese entstehen, führt uns zu Feu-
er spuckenden Bergen und ins ewige
Eis der Gletscher. 
Der Leser lernt die vielseitige Pflan-
zen- und Tierwelt der Berge kennen.
Er erfährt welche Sportarten man im
Gebirge ausüben kann, was man alles
für eine Bergtour braucht und welche
Gipfel die höchsten der Welt sind.

DIE WELT DER DINOSAURIER

Dieses wundervoll illustrierte Buch
gibt Antwort auf viele Fragen: 
Was sind Fossilien? 
Wie können wir durch sie erfahren,
welche Lebewesen unseren Planeten
vor den Menschen bevölkert haben?
All die verschiedenen Arten der faszi-
nierenden Giganten, die über 150 Mil-

lionen Jahre die Vorherrschaft auf
Erden innehatten, lernen wir auf die-
sen Seiten kennen und anhand ihrer
charakteristischen Merkmale unter-
scheiden.

ABENTEUERREISE IN DIE

WELT DER BURGEN

Hohe Türme, dunkle Verliese, gehei-
me Gänge – immer wieder ziehen uns
Burgen aus alten Zeiten in ihren Bann.
Auch heute gehören Burgen zu unse-
rem Leben, denn viel von ihnen kön-
nen wir besichtigen und eine Menge
über sie erfahren. 
Dieses Buch stellt einige der interes-
santesten Burgen Deutschlands, Öster-
reichs und der Schweiz vor.

J. Schrammel und M. Ranft

Wie bereits in der Maiausgabe unseres
Blattes berichtet, beging die FF Ober-
lichtenau am 26.04.2005 mit einer inter-
nen Feier in Anwesenheit des Bürger-
meisters ihr 80. Gründungsjubiläum.
Ehrenwehrleiter Manfred Miesel nutz-
te den Anlaß für einen kurzen Rück-
blick über die Entwicklung der Wehr
seit ihrer Gründung, welcher auch von
jüngeren Kameraden mit großem
Interesse verfolgt wurde. Die Wehrlei-
tung konnte 8 Kameraden auf Grund
vorbildlicher Arbeit in der FF, sowie
erfolgreicher Qualifizierung befördern.
Besonders erfreulich ist die Aufnahme
von 4 jungen Kameraden in die aktive
Wehr, die allesamt aus der Jugendfeu-
erwehr kommen. Viele gute Wünsche

aber auch die Erwartung einer unei-
gennützigen Mitarbeit begleiten die
Kameraden in ihre neue ehrenamtli-
che Tätigkeit.

Ralf Neubert
Wehrleiter FF Oberlichtenau

Die Gemeindebüchereien empfehlen:

Die FF Oberlichtenau informiert

Informationen aus der Ortschaft Ottendorf

Am 19.04.05 war es wieder soweit. Schon zur Tradition
geworden luden Schüler und Lehrer der Grundschule zum
Frühlingsfest nach Ottendorf in die Turnhalle ein.
Eltern und  Großeltern trafen sich in der frühlingshaft
geschmückten Halle und warteten gespannt auf die Darbie-
tungen der Kinder. Hinter den Kulissen gab es währenddes-
sen letzte Tipps und Proben für die Auftritte. Die Kostüme
wurden angezogen und die Requisiten bereitgelegt. Natür-
lich war auch das Lampenfieber wieder groß. Es sollte doch
alles klappen. 
Dann eröffnete der Schulchor das bunte Programm, bei dem
alle Schüler mitwirkten. Die Kinder der 2. Klasse zogen mit
vereinten Kräften „Die große Rübe“ aus der Erde und „Der
dicke, fette Pfannkuchen“ brachte so manches Lächeln auf
die Gesichter der Zuschauer. Solisten mit Musikinstrumen-
ten zeigten ihr Können. Auch die Erstklässler boten ihre

Spiele von Elefanten und dem Mäuschen ohne Scheu dar.
Mit Gedichten, sportlichen Übungen und Sketchen setzte
sich der bunte Reigen fort. „Ein Maler“ aus Frankreich stellte
seine lustigen Kunstwerke vor und erhielt viel Beifall. 
Das Singspiel „Hans im Glück“ von der 4. Klasse dargeboten,
zeigte, wie viel schauspielerisches und musikalisches Talent,
aber auch Fleiß und Engagement in den Kinder steckt. 
Zum Abschluss sangen alle 4 Klassen noch ein gemeinsames
Lied. Groß war die Freude, als der Förderverein der Grund-
schule Ottendorf den Mitwirkenden ein „Dankeschön-Eis“
spendierte.
Die Gäste bedankten sich mit tollem Applaus und lobenden
Worten bei den Künstlern. Für die Grundschule steht es heu-
te schon fest: „Das machen wir im nächsten Jahr wieder!“

gez.: Sonja Groh im Namen der Schüler 
und Kollegen der Grundschule Ottendorf

Frühlingsfest in der Grundschule Ottendorf
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Die Bilder der Katastrophenregion in Asien nach dem Tsuna-
mi sahen auch die Kinder der Klasse 2 der Grundschule
Ottendorf. Sie beobachteten die enorme Hilfs- und Spenden-
bereitschaft. Bald stand fest: „Wir wollen auch helfen!“ 
Der Entschluss war schnell gefasst, etwas länger dauerte die
Umsetzung. Kuchenbasar und Trödelmarkt hatten andere
Klassen in der Mittelschule Ottendorf bereits durchgeführt.
Mit der „einfachsten“ Lösung, einen Teil der Klassenkasse zu
spenden, konnten wir Eltern uns nicht anfreunden. Also
musste etwas anderes her! Eine Lotterie war die Lösung.
Die Idee dahinter: Die Kinder trennen sich von einem
Plüschtier, einem Spiel oder anderem Spielzeug aus eigenen
Beständen. Diese Spenden sind die Losgewinne. Die Lose
werden verkauft, wobei nicht jedes Los gewinnt, und der
Erlös geht als Spende an die Flutopfer. 
Die Lotterie führten wir am 24. Februar als Abschluss eines
fröhlichen Nachmittags auf dem Rodelberg gegenüber der

Kirche Ottendorf durch. Das Wetter zeigte sich von seiner
besten Winterseite und den Kindern machte das Rodeln
großen Spaß. Dass der Teufelsberg seinen Namen zurecht
trägt, bestätigen spätestens jetzt auch die Eltern, die sich
mutig mit Schlitten oder anderem Rodelgerät in die Tiefe
wagten. 
Gegen die Kälte wappneten wir uns mit Tee und Glühwein,
letzteren selbstverständlich nur für die Großen. Hungrig
musste auch keiner nach Hause gehen – Grillwürstchen
waren genügend vorhanden. Allen helfenden Händen an
dieser Stelle nochmals vielen Dank für die Unterstützung
dieses eisigen Vergnügens! 
Die Lotterie erbrachte einen Erlös von 73,50 EUR. Herzli-
chen Dank den großzügigen Loskäufern! Der Betrag wurde
vollständig an UNICEF gespendet. 

Andrea Kuphal
Elternsprecherin Klasse 2 Grundschule Ottendorf

Kinder der Klasse 2 der Grundschule Ottendorf spenden für Flutopfer

Am 24.04.2005 lud die Blaskapelle des
MSV 1928 Ottendorf e.V. zum 2. Früh-
lingskonzert in die Turnhalle Ottendorf
ein. Viele fleißige Helfer waren schon
Tage vorher im Einsatz, um alles vorzu-
bereiten, Tische und Bänke aufzustel-
len, die Tafeln frühlingshaft zu schmü-
cken und natürlich auch jede Menge
Kuchen und Torten zu backen. Ein herz-
liches Dankeschön deshalb gleich an
dieser Stelle an alle Beteiligten vor und
hinter „den Kulissen“. 

Martin Ristau und seine Musikerkolle-
gen gaben auch diesmal wieder vor hei-
mischem Publikum ihr Bestes und boten
neben bekannten Märschen, Polkas und
Walzermelodien auch neue moderne
Titel im Big-Band-Sound dar. Dabei gab
es auch in diesem Frühlingskonzert wie-
der einige Premieren neu einstudierter
Stücke, die von den Zuschauern auch
mit viel Beifall bedacht wurden. Unter-
stützung bekam die Blaskapelle erneut

durch die kesse Moderatorin Sabrina Sil-
bermann, die souverän und locker und
mit vielen lustigen Bemerkungen zur
Kapelle und deren Titeln (die fast alle
einen eigenen „Spitznamen“ haben)
durchs Programm führte. Aber diesmal
gab es noch eine Überraschung, denn
Sabrina beschränkte sich nicht nur auf
die perfekte Moderation, sondern erst-
mals zeigte sie zusammen mit Therese
Nowak und Anton Ristau (somit die drit-
te Generation Ristau’s in der Blaskapelle
Ottendorf) auch ihr Können auf der Kla-
rinette mit drei Solostücken. Erst im Mai
2004 begannen die nun jüngsten Kapel-
lenmitglieder mit dem Üben auf ihren
Instrumenten und nicht nur die Zuhörer,
sondern auch ihr Musiklehrer von der
Musikschule Rick (der ebenfalls anwe-
send war) konnte sich vom Übungsfleiß
überzeugen. Es ist wirklich toll, wenn
immer wieder junge Spielerinnen und
Spieler in die Reihen der „alten Hasen“
mit aufrücken und vielleicht konnte das
Frühlingsfest mit dazu beitragen, doch
den einen oder anderen „Zweifler“ noch
zu überzeugen und für ein musikalisches
Hobby zu begeistern (also Omi’s und
Opi’s macht mal richtig Werbung!). 
Neben dem musikalischen Ohren-
schmaus, erwartete die Besucher auch
ein kulinarischer Gaumenschmaus,
denn die Musikerfrauen oder -mutti’s
hatten ein tolles Kuchen- und Torten-
büffet „gezaubert“ und außer Kaffee und

Kuchen gab es auch Würstchen, Bier
und alkoholfreie Getränke, so dass nie-
mand Hunger oder Durst leiden musste
– dafür noch mal herzlichen Dank.

Nach über 2 Stunden ging dann das Früh-
lingskonzert zu Ende und auch wenn
Martin Ristau gehofft hatte, mit den
„Alten Kameraden“ als Zugabe „davon zu
kommen“, so blieb ihm nach dem anhal-
tenden Beifall des Publikums nichts
anderes übrig, als doch noch (als wirklich
letztes Stück) das „Zschopautallied“ zu
spielen. Fast die ganze „Turnhalle“ sang
dazu mit und erst danach „durften“ die
Musiker ihre Instrumente einpacken. 
Hoffen wir alle, dass es auch im Früh-
jahr 2006 wieder ein so tolles Konzert in
der Ottendorfer Turnhalle geben wird.

MSV 1928 Ottendorf e.V.
gez.: M. Eidam

Aus den Vereinen
Weitere Informationen zu den Vereinen im Internet unter: www.gemeinde-lichtenau.de

1. Pachtgarten, 160 m2 Gartengröße, Elt- und Brauchwasser-
anschluss vorhanden, Gesamtjahresbeitrag 59,85 Euro.

2. Pachtgarten 274 m2 Gartengröße, Elt- und Brauchwasser-
anschluss vorhanden, Gesamtjahresbeitrag 66,69 Euro.

Beide Gärten sind von Baukörpern und Anpflanzungen
beräumt, so dass im Rahmen der Möglichkeiten eigene

gestalterische Ideen leicht umsetzbar sind. Bewerber mel-
den sich bitte telefonisch unter 037208/4764 oder
0371/3310639. 
Wir begrüßen gern neue Gartenfreunde.

gez.: Heinz Heider, Vorsitzender
gez.: Heinz Ziegler, stellv. Vorsitzender

2. Frühlingskonzert der Ottendorfer Blaskapelle war wieder voller Erfolg

Der Kleingartenverein „Sonnenland“ Ottendorf e.V. bietet für Interessenten Pachtgärten
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Wir gratulieren den Jubilaren 
der Ortschaften Auerswalde – Lichtenau – Ottendorf

OT Auerswalde
Herbert Kern 92 Jahre
Wally Schroeder 90 Jahre
Hildegard Teucher 87 Jahre
Ilse Schubert 85 Jahre
Ilse Müller 84 Jahre
Eva Geyer 81 Jahre
Ursula Koch 80 Jahre
Elfriede Böhland 77 Jahre
Gertraud Colditz 77 Jahre
Gertraude Hainich 77 Jahre
Kurt Bauer 76 Jahre
Ralf Kluge 75 Jahre
Brigitte Lindner 75 Jahre
Werner Wötzel 73 Jahre
Ellen Böhme 72 Jahre
Heinz Dieter Uhlig 72 Jahre

OT Garnsdorf
Ilse Windrich 90 Jahre
Frieda Rößner 84 Jahre
Anni Pansa 83 Jahre
Harry Oelschlägel 77 Jahre
Jutta Pausewang 77 Jahre
Joachim Berthold 75 Jahre
Willi Peters 75 Jahre
Christa Stäudten 73 Jahre

Inge Gluba 71 Jahre
Günther Müller 70 Jahre

OT Krumbach
Eberhard Höppner 71 Jahre
Waltraud Hausmann 70 Jahre

OT Niederlichtenau
Manfred Kunz 85 Jahre
Lotte Kolibacz  82 Jahre
Else Raschke 81 Jahre
Ingeburg Clauß 77 Jahre
Christa Lindner 76 Jahre
Edelgard Datschke 74 Jahre
Elfriede Stürzer 72 Jahre
Bruno Krug 72 Jahre
Roman Steinhauer 72 Jahre
Friedmar Friese 71 Jahre
Günter Scharschmidt 71 Jahre
Eberhard Barthel 70 Jahre
Ursula Winkler 70 Jahre

OT Oberlichtenau
Alfred Donner 85 Jahre
Elisabeth Meißner 85 Jahre
Ilse Gaedtke 84 Jahre
Inge-Marie Stein 83 Jahre

Rudolf Aurich 83 Jahre
Hanna Bräuer 80 Jahre
Johanna Detzel 80 Jahre
Ursula Großer 71 Jahre

OT Ottendorf
Kurt Bortz 92 Jahre
Lottchen Richter 91 Jahre
Ingeborg Linde 83 Jahre
Gerhard Lehnert 82 Jahre
Wally Orgel 80 Jahre
Marianne Krawozyk 77 Jahre
Günter Uhlemann 77 Jahre
Lydia Thum 76 Jahre
Edith Weiße 76 Jahre
Siegfried Friebel 75 Jahre
Martha Blank 75 Jahre
Helga Liebau 73 Jahre
Werner Dittrich 73 Jahre
Werner Wiedemann 73 Jahre
Erhard Friebel 72 Jahre
Franz Gläsner 72 Jahre
Elfriede Schreiber 71 Jahre
Ursula Greulich 70 Jahre
Freimut Lippmann 70 Jahre
Alfons Böttcher 70 Jahre
Gisela Krüger 70 Jahre
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Die Drei Türme – Kirchennachrichten

Pfr. M. Kaube

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau

Tel.: (037208) 2530, Fax: (037208) 85903
E-Mail: kirche.auerswalde@web.de
www.kirche-auerswalde.de

Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 9.00 – 11.00, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.: 9.00 – 11.00 Uhr

Pfr. L. Seltmann

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau
Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau
Tel.: (037206) 2991, Fax: (037206) 881338
E-Mail: selt@gmx.net

Kanzleiöffnungszeiten:
Mo.: 16.00 – 17.30 Uhr
Do.: 9.00 – 10.30 Uhr

Pfr. M. Fischer

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
Kirchberg 5, 09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 2622 o. 85838, 
Fax: (037208) 85839
E-Mail: kirche.ottendorf@web.de

Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 14.00 – 16.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen in den Kirchen Auerswalde - Niederlichtenau - Ottendorf

• Hallo Kinder!!! Am 2. Juni
um 17.00 Uhr wird Daniel Kal-
lauch mit seinem Spaßvogel Wil-
libald bei uns sein. Vielleicht
kennt ihr ihn schon aus dem
Fernsehen. Jetzt kommt er mit
seiner MEGASPASS-FAMILIEN-
SHOW in die Michaeliskirche
auf der Annaberger Straße 249
nach Chemnitz. Schnappt euch
also Mama, Papa, Oma, Opa, eure
Patentante oder euren Patenonkel
denn die Mit-Mach-Musik-Show
macht auch den Großen ganz viel
Spaß. Der Eintritt für Kinder:
2,50 EUR und für Erwachsene
4,00 EUR. Die Karten gibt es im
Vorverkauf: Alphabuchhandlung,
Michaeliskirche, Haus Kinderland
und an der Abendkasse.

• „Mütter in Kontakt“ immer montags – 9.00 bis 10.00
Uhr im Pfarrhaus Niederlichtenau. Mütter und
Großmütter sind eingeladen zum Gebet für ihre Kinder
und Enkel und für die Schulen.

• Freitag, 3. Juni 19.30 Uhr Männerrunde in Nieder-
lichtenau mit Bruder Daniel aus Hennersdorf zum The-
ma: „Wo war der liebe Gott beim Tsunami?“. 

• Donnerstag, 16. Juni, 19.30 Uhr Video-Film-Show
„Highlights aus Kreta“ – ein interessanter Reisebericht von
Pfr. M. Kaube im Pfarrhaus Auerswalde.

• Freitag, 25. Juni, 
19.00 Uhr Johannis-Andacht

auf dem Friedhof Garnsdorf
19.30 Uhr Johannis-Andacht

auf dem Friedhof Niederlichtenau

• „Träume im Leben – Träume in der Bibel“ 
Sind Träume ein Reden Gottes oder Einbildung der Seele?
Ein Vortrag über Bedeutung und Hintergründe dieser
nächtlichen Visionen mit dem bekannten Psychothera-
peuten und Buchautor aus Wuppertal Reinhold Ruthe
am 24. Juni von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Werk- und
Studienzentrum Hennersdorf. Teilnahmegebühr 7,– EUR,
Ehepaare 10,– EUR keine Anmeldung erforderlich

• Studientag mit Reinhold Ruthe 
Es werden Ursachen und Hintergründe be-
leuchtet, die Menschen unzufrieden machen.
Wie viel Sinn und Ziel braucht ein Mensch, um
glücklich zu sein? Wo sollten die Prioritäten lie-
gen? Für Interessierte auch ohne Vorkenntnis-
se. Der Studientag steht unter dem Thema:
„Zufrieden leben will doch jeder“ am 25.
Juni von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Werk- und
Studienzentrum Hennersdorf. Teilnahmege-
bühr vor Ort: 50,– EUR, Ehepaare 75,– EUR
einschließlich Mittagessen und Kaffeetrinken.
Anmeldung erforderlich bei: ISB Institut für
Seelsorge und Beratung, Reusaer Str. 35, 08529
Plauen, Tel. 03741/403919

• Montag, 13. Juni, 17.00 Uhr
Klöppeln im Ottendorfer Pfarrhaus

• Lebens- und Eheberatung
Seit Oktober 2004 gibt es im Diakonischen Werk Flöha e.V.
das Angebot, Lebens- und Eheberatung in Anspruch zu
nehmen. Die Beratungen zu allen Themen der individuel-
len Lebensgestaltung und -bewältigung sowie zu Proble-
men und Fragen rund um Ehe und Partnerschaft unterlie-
gen der Schweigepflicht.
Kontakt: Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Flöha,
09557 Flöha, Bahnhofstraße 8b, Telefon 03726/718528,
oder www.Diakonie-Floeha.de. 

Eine schöne Urlaubszeit wünschen Ihnen 

Ihre Pfarrer

DAS GLÜCK DES REISENS BESTEHT

IM SUCHEN, NICHT IM FINDEN. 

REISEN BEDEUTET NICHT „ANKOMMEN“,
SONDERN „UNTERWEGS SEIN“. 

LOTHAR SIMMANK
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Termine Juni 2005

• Gemeinderatssitzung: 
im Monat Juni findet die Gemeinderats-
sitzung am Montag, dem 06.06.2005, im
Gemeindesaal, Schulstraße 18 in 09244
Lichtenau (OT Ottendorf) statt. 

• Sprechzeit des Friedensrichters:
Dienstag, den 07.06.2005, 15.30 – 18.00
Uhr, Ortschaftsverwaltung Lichtenau,
Auerswalder Str. 4, 09244 Lichtenau

• Sprechzeit des Bürgermeisters
Herrn Dr. Pollok

nur nach telefonischer Vereinbarung
unter 037208/61519. 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Lichtenau
(Ortschaftsverwaltung Auerswalde,
Lichtenau und Ottendorf)
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr  und   

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Bücherei – Oberlichtenau 
dienstags von 12 – 17 Uhr geöffnet         

Bücherei – Niederlichtenau 
mittwochs von 14 – 16 Uhr geöffnet        

Rettungsleitstelle Mittweida
Tel.: 03727/19222
Havarie Trinkwasser/
Abwasser ZWA Hainichen  
Tel.: 0151/12644995
Trinkwasser RZV Lugau/Glauchau 
Tel.: 03763/405-405
Havarie Elektroenergie 
envia-Notdienst
Tel.: 01802/305070
Havarie Erdgas – Erdgas Südsachsen
Tel.: 0371/451444
Polizei Mittweida
Tel.: 03727/980-0

Siegel, Hauptamt


